
eIsnel und ec
scheinen auf den ersten Blick nıcht viel mıteinander tun en und sind
dennoch gerade ın iıhrer Unterschiedlichkeit für Gemelinde und Gesellschaft
unentbehrlich. Wenn Weısheıt, WIE Ulrich endel In selinem Aufsatz ausführt, die
besondere Fähigkeıit elines Menschen ist, se1n Gegenüber nıcht blo{fs überreden,
sondern überzeugen, un den anderen be1 eliner Streitschlichtung innerlich
gewınnen, dann wird das Recht ort wiıchtig, 1ne solche Fähigkeit ihre (Gren-

stÖfst und dennoch Konflikte 1mM Miıteinander geregelt werden mMussen Konflikte
In der Gemeinde führen nıcht immer eliner Verständigung, sondern enden
manchmal mıt eliner Irennung. Darum ist sowohl 1m staatlıchen ecCc als auch 1m
innerkirchlichen Recht evangelisch-freikirchlicher Gemeinden die Möglıichkeit e1-
11C5 Kirchenaustritts vorgesehen. Indem dıe baptistische Jurıistin Evemarıe Stephan-
Ambacher erläutert, freikirchliche Gemeindeglieder ihre Austrittserklärung
nıcht VOT elıner staatlıchen Stelle abgeben mussen, wirft S1E zugleich Licht auf das
freikirchliche Gemeindeverständnis und das gegenwärtige Staat-Kırche-Verhältnis.
In der Predigtwerkstatt dieses es lernen WIT den Archivar des Bundes Evange-
lisch-Freikirchlicher Gemeinden als Prediger kennen. Fın emeriıtierter Seminardo-
zent hılft mıt selinem Kkommentar Z SCHAUCICNH Wahrnehmung. Di1e Rezensionen
befassen sıch überwiegend miıt freikirchlichem Gemeindeleben Wenn S1e, verehrte
Leser, die Beıträge dieses Heftes mıt Nutzen un! Freude gelesen habe, ann S1e
CS bıtte anderen welıter. Wır freuen uns ber jeden Leser. Kritik ist ebenfalls
erwünscht un: ann die Herausgeber gerichtet werden.
(/we Swarat

Fıne Korrektur und Ergänzung ZU ThGespr 20053, Heft 4 fınden Sıe auf Seite 41
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